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Sonntag, 2. Januar, bis Dienstag, 4. Januar: Die Sternsingeraktion kann wieder wie üblich 
durchgeführt werden. Viele Kinder beteiligen sich. Am Sonntag sind sogar 11 Gruppen unterwegs. Beim 
Altersheim müssen coronabedingt die Sternsinger draussen singen, aber sie sind für die 
BewohnerInnen und Mitarbeitenden hör- und sichtbar. Die Aktion unterstützt Kinder in Afrika, damit sie 
gesund werden und/oder bleiben können. Das Sammelergebnis beträgt CHF 11 000,--. 
 
Die Ministrantenwallfahrt der Seelsorgeeinheit nach Rom in der Osteroktav wird definitiv 
ausgeschrieben. Noch ist unbekannt, unter welchen Bedingungen sie stattfinden können wird.  
 
Sonntag, 23. Januar: Bischof Markus Büchel weiht die neue Kapelle im Huus Feldhof, wie das 
Altersheim nun neu heisst. Mit dabei ist auch der Verwaltungsrat des Zweckverbandes des 
Altersheimes. 
 
27. Januar: Die Hauptversammlung des Kirchenchores kann im Restaurant Adler durchgeführt werden. 
Einige Frauen haben in der Corona-Pause den Austritt gegeben. Ein Neu-Eintritt, die neue Kronen-
Wirtin, ist erfreulicherweise zu verzeichnen. 
 
In diesen Wochen geht die Omikron-Variante des Corona-Virus im Dorf herum. Die Krankheitsverläufe 
sind mild, auch dank der Impfungen. 
 
16. Februar: Der Bundesrat hat entschieden, die meisten Corona-Massnahmen aufzuheben. Ab 
Mitternacht werden die Schutzkonzepte für kirchliche Veranstaltungen und öffentliche Gottesdienste 
ausser Kraft gesetzt. Das heisst, wir können Gottesdienste wie vor Corona feiern. Das Weihwasser 
kann wieder in die Becken der Kirche gefüllt werden. Die Ministranten dürfen die Kollekte wieder 
einziehen. Die Desinfektionsmittelständer bleiben stehen. Jeder kann eine Schutzmaske aufsetzen, 
wenn er/sie möchte. 
 
Dienstag, 22. Februar: Die Seniorenfasnacht der Frauengemeinschaft kann im Pfarreiheim in 
ungezwungener Form sogar mit Tombola durchgeführt werden. 
 
Mittwoch, 23. Februar: Krieg in der Ukraine. Russland greift an. Diese Nachricht erschüttert uns und 
trübt die neue Corona-Freiheit und die Fasnachtsfreude. 
 
Freitag, 25. Februar: Im Pfarreisaal wimmelt es vor lauter (Klein-)Kindern und Begleitpersonen. Die 
Mutter-Kind-Fasnacht der Frauengemeinschaft wird gerne angenommen. 
 
Samstag, 26. Februar: Der Fasnachtsumzug des Blauring musste lange schon abgesagt werden. Beim 
Schulhaus Burgwies wird ein Monster-Konzert und ein Unterhaltungsprogramm für Kinder sowie eine 
Festwirtschaft angeboten: Hüpfburg, Schminken, Malen. Ein richtiges Familienfest. 
 
Sonntag, 27. Februar: Familiengottesdienst mit der (Kirchen-)Maus zum Fasnachtssonntag. Die 
Mäuse aus dem Bilderbuch „Mit Gritli, Wolfi und Samira unterwegs in Oberriet“ sind im Kirchenraum zu 
entdecken. Die Kollekte wird für die Caritas Schweiz für die Nothilfe für die Ukraine aufgenommen. 
 



Aschermittwoch, 2. März: Papst Franziskus hat aufgerufen, diesen Tag als Fasten- und Gebetstag für 
Frieden in der Ukraine zu begehen. Um 19 Uhr findet in der Pfarrkirche ein Friedensgottesdienst mit 
Aschenkreuzauflegung statt.  
 
Mittwoch, 9. März: Um 10 Uhr läuten schweizweit alle Kirchenglocken zum Frieden in der Ukraine. In 
der Kirche findet ein kurzes Friedensgebet statt. Im Rosenkranzgebet von Sonntag bis Freitag um 18 
Uhr wird besonders um Frieden gebetet. Die Marienstatue mit dem blauen Sternenkleid wird vor dem 
violetten Seitenaltar links aufgestellt. Eine Friedenskerze findet dort den Platz. Der Opferkerzenerlös 
kommt bis auf Weiteres der Caritas Schweiz für die Ukraine-Nothilfe zugute. 
 
Freitag, 11. März: Die Hauptversammlung des Blauring findet im Restaurant Rhy in Eichenwies statt. 
 
Sonntag, 13. März: Die eucharistische Anbetung „DeineZeit“ wird als Friedensgebet gestaltet.  
 
Freitag, 18. März: Der Kreuzweg wird in Solidarität mit den Kriegsopfern gebetet.  
 
Freitag, 1. April: Die Hauptversammlung der Frauengemeinschaft kann im gewohnten Rahmen 
durchgeführt werden. 
 
Sonntag, 3. April, Suppensonntag: 
Auch der Suppensonntag kann in gewohnter Form durchgeführt werden. Er ist recht gut besucht. Die 
Auswirkungen der Corona-Pandemie sind aber noch bemerkbar. Gerade ältere Personen, die früher 
regelmässig den Sonntagsgottesdienst mitgefeiert haben, fehlen.  
 
Freitag, 8. April, Kirchbürgerversammlung:  
Der Kirchenverwaltungsrat hatte sich entschieden, um flexibel auf allfällige Corona-Schutzmassnahmen 
reagieren zu können, die Kirchbürgerversammlung in der Kirche anzuberaumen. Aufgrund der 
notwendigen Umstellung auf LED-Leuchtbirnen wird allgemein die Innenbeleuchtung der Kirche 
diskutiert. 
 
Samstag, 16. April: Die Osternachtliturgie wird in unserer Kirche gefeiert. 
 
Ostermontag, 18. April, bis Samstag, 23. April: Die jugendlichen MinistrantInnen der 
Seelsorgeeinheit sind unter der Leitung der Seelsorgerin Gabi Ceric auf Romwallfahrt. Zwei Mal musste 
coronabedingt diese verschoben werden. Jetzt ist sie mit Impfung und Corona-Tests möglich. Sie feiern 
die erste Generalaudienz nach der Coronazeit auf dem Petersplatz mit Papst Franziskus mit. 
 
Sonntag, 24. Mai: Erstkommunion mit 11 Kindern (kleiner Geburtsjahrgang) 
 
Sonntag, 1. Mai: Ökumenischer Familiengottesdienst auf der Rheintal-Messe in Altstätten mit leider 
noch schwacher katholischer Beteiligung 
 
Donnerstag, 12. Mai: Die Pfarreiwallfahrt führt zur Lourdesgrotte nach Bendern.  
 
Freitag, 13. Mai, bis Freitag, 20. Mai: Die Pfarreibeauftragte Gabi Ceric ist Inklusin in der Wiborada-
Zelle in St. Gallen/St. Mangen. 
 
Mittwoch, 18. Mai: In unserer Kirche steckt viel Leben beim Andrew-Bond-Konzert, einem Angebot der 
Seelsorgeeinheit. Viele Kinder und Eltern sind gekommen. 
 
Samstag, 21. Mai: Ehejubiläumsgottesdienst „Unter deinem Schirm, o Gott, fühlen wir uns geborgen.“ 



Montag, 23. Mai: Beim nachmittäglichen Bittgang vom Schloss Blatten zur Hirschensprungkapelle 
nehmen etwa 60 PrimarschülerInnen teil. Sie erweisen sich als wetterfest. Bei der Kapelle geht kurz ein 
Hagelschauer nieder. 
 
Donnerstag, 26. Mai: Auffahrtsgottesdienst beim Bildstöckli mit der Segnung der Velos und der 
LenkerInnen 
 
Sonntag, 29. Mai: Bei der Wortgottesfeier mit Kommunion singt ein Projektkinderchor, der von Maria 
Zäch geleitet, wird. Die FirmkandidatInnen geben ihr Öffentliches Ja ab. 
 
Dienstag, 14. Juni: Bei der Familienwallfahrt zum Bildstöckli nehmen nur eine Handvoll Personen teil.  
 
Donnerstag, 16. Juni: Der Administrationsrat des katholischen Konfessionsteil hält in unserem 
Pfarreiheim seine Landsitzung ab. Anschliessend erfolgt ein Austausch mit dem 
Kirchenverwwaltungsrat, der Pfarreibeauftragten und der Vertretung des Pfarrers. 
 
Donnerstag, 30. Juni: An der Übergangsfeier 12 + mit dem Thema Sprung in die Oberstufe nehmen 
viele der Sechstklässler teil.  
 
Sonntag, 3. Juli: Das Kirchenfest findet mit zwei Besonderheiten statt: Pater Martin Werlen, Altabt von 
Einsiedeln und Prior der Propstei St. Gerold/Vorarlberg, feiert den Festgottesdienst und hält die Predigt. 
Der Kirchenchor führt die von Rene Reiter komponierte Messe der Seelsorgeeinheit erstmals auf. 
Parallel dazu wird im Pfarreiheim für die Kleinsten eine Kinderfeier gefeiert. Der weltliche Teil besteht 
aus Apero mit dem Musikverein Harmonie, einfache Festwirtschaft mit Grillwurst, Hüpfkirche, 
Kinderbetreuung durch den Blauring. Firmkandidaten helfen mit. 
 
Samstag, 9. Juli: Start der Sommerlager von Jungwacht und Blauring 
 
Dienstag, 12. Juli: Altbischof Ivo Fürer stirbt in Gossau in seinem 93. Lebensjahr. 
 
Montag, 18. Juli: Von 9.30 bis 9.45 Uhr läutet auch unsere tiefste Kirchenglocke und ruft zum 
Gedenken und zum Gebet für Bischof Ivo Fürer am Tag der Abdankung auf. Die Feierlichkeiten in der 
Kathedrale St. Gallen werden im Internet live übertragen. 
 
Mittwoch, 20. Juli: Dieses abendliche Rosenkranzgebet werden die treuen Beterinnen und Beter in 
unserer Pfarrkirche ihr Leben lang nicht vergessen. Um 18.20 Uhr schlägt ein Blitz in die Kirche ein und 
legt alle elektrischen Geräte lahm: Akustikanlage, Kirchturmuhr, Brandmeldeanlage, Geläut, Heizung 
und Beleuchtung. Allein das elektrische Ewige Licht beim Tabernakel blieb brennen. Auch die Orgel 
wird beschädigt: Die gesamte Setzeranlage muss erneuert werden. Gott-sei-Dank bricht kein Brand 
aus. 
 
Montag, 1. August: Nach langer Zeit wird im Huus Feldhof wieder ein Angehörigen-Tag durchgeführt. 
Dieser wird mit einer festlichen Wortgottesfeier mit Kommunion im Speisesaal begonnen. 
 
Samstag, 13. August: Kräutermesse zu Ehren der Gottesmutter Maria. Alle Mitfeiernden erhalten 
gesegnetes Kräutersalz vom Kobelwälder Chapf. 
 
Sonntag, 14. August: Der abendliche ökumenische Gottesdienst zum Beginn des neuen Schuljahres 
wird nur spärlich besucht. Es wird beschlossen, ihn künftig in der ersten Schulwoche am Mittwoch vor 
Unterrichtsbeginn zu feiern. 
 



Samstag, 20. August: Rheintaler Wallfahrt nach Einsiedeln. Mit Bischof Markus Büchel und dem 
Musikverein Harmonie Oberriet. 
 
Sonntag, 21. August: Gemeinsamer Gottesdienst aller fünf Pfarreien in der Pfarrkirche Montlingen. Er 
wird von etwa einem Dutzend Oberrieter Pfarreiangehörigen mitgefeiert. 
 
Sonntag, 4. September, 10 Uhr: Feierlicher Erntedankgottesdienst, von Ehrenamtlichen der 
Liturgiegruppe vorbereitet (Resli Mattle und Maria Zäch). 
 
Freitag, 9. September: Der Dankesanlass mit den ehrenamtlich Mitarbeitenden wird im Pfarreiheim 
durchgeführt. Gino Stieger wird nach vier Jahrzehnten Lektor- und Kommunionspendedienst in unserer 
Pfarrkirche geehrt und verabschiedet. 
 
Sonntag, 11. September: Um 16 Uhr feiern wir mit Bischof Markus Büchel die Firmung.  
 
Sonntag, 25. September: Der Familienbrunch kann erfolgreich durchgeführt werden. Ihm schliesst sich 
um 10 Uhr die Chinderfiir an. 
 
Sonntag, 2. Oktober: Die Kilbi-Kafi-Stube des Pfarreirates ist unverzichtbarer Bestandteil der 
Oberrieter Kilbi. Sie ist Begegnungs- und Erholungsort. Mit Hilfe des Blauring kann der Pfarreirat ein 
Kinderparadies anbieten. Fast CHF 4 000,-- kann als Erlös dem Förderraum überwiesen werden.  
 
Die Energie-Krise (als eine Folge des Ukraine-Krieges) im Herbst stärkt das Bewusstsein auch in 
unseren Kirchenräumen sparsam mit Energie und Strom umzugehen. Mit November geht der Erlös des 
Opferkerzenständers an die Soforthilfe der Caritas St. Gallen.  
 
Sonntag, 20. November: P. Othmar Baldegger svd feiert nach langer Krankheit seine erste Messe in 
der Huus-Feldhof-Kapelle.  
 
Mit Beginn des Advents ist es möglich bargeldlos eine Spende für die Kollekte oder den Opferstock zu 
tätigen. Der Adventkoffer ist wieder in den Familien unserer Pfarrei unterwegs. 
 
Samstag, 17. Dezember: Adventanlass des Pfarreirates nach dem Gottesdienst mit dem Männerchor 
 
Samstag, 24. Dezember: Manche Krippenfiguren wurden restauriert und erstrahlen im neuen Glanz. 
Die Jugendformationen des Musikvereins Harmonie geben vor der Familienkrippenfeier auf dem 
Kirchplatz ein Ständchen – aufgrund des Regens beim/unter dem Hauptportal. Ein Dutzend der jungen 
MusikantInnen begleiten auch die Feier in der Kirche musikalisch. Die Christmette (Wortgottesfeier mit 
Kommunion) ist gut besucht. 
 
Im Jahr 2022 konnte das Pfarramt CHF 54 858,74 an Spenden/Kollekten weiterreichen und so wertvolle 
Hilfe ermöglichen. (Jahr 2021: CHF 39 627,35). Bis zum Jahresende erhielten 42 Ukraine-Flüchtende 
einen Einkaufsgutschein als Starthilfe.  
 


